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Platz an der Sonne
Campingareal in Ulflingen bietet beste Voraussetzungen für einen entspannten Urlaub

VON MEL ISSA SCHMIT

Der Sommer 2018 wird in Luxem-
burg mit Sicherheit auch als per-
fekter Campingsommer in die Ge-
schichte eingehen. Wenn man dann
noch auf einem Platz wie demjeni-
gen in Ulflingen mit modernisiertem
Schwimmbad gastiert, ist ein
erholsamer Urlaub garantiert.

Mit 15 600 Übernachtungen war
der Campingplatz in Ulflingen im
vergangenen Jahr nicht schlecht
besucht. Wie ganz allgemein im
Großherzogtum, sind auch dort die
niederländischen Gäste mit einem
Anteil von 80 Prozent klar in der
Mehrheit. Auf dem Platz – der
nicht nur mit dem Auto, sondern
auch per Bahn ganz bequem er-
reicht werden kann, ist der Bahn-
hof doch nur ein paar Hundert
Meter weit entfernt – befindet sich
als Hauptattraktion ein vor zwei
Jahren rundum erneuertes Frei-
bad, was seine Attraktivität um ein
Vielfaches erhöht.

Neben diesem Freibad verfügt
der schattige Campingplatz, der
von April bis September geöffnet
hat und gut ausgerüstet ist mit
neuen Mobilheimen, Camping-
pods und Safarizelten, aber auch
noch über ein geschlossenes
Schwimmbad, einen Spielplatz für
Kinder, ein Fußball-, Beachvolley-
ball- und Tennisfeld sowie einen
Multisportplatz.

Viele Rad- und Wanderwege

Obwohl es auf dem Campingplatz,
wo ein Animationsteam regelmä-
ßig ebenfalls Aktivitäten für Kin-
der anbietet, sicherlich kaum lang-
weilig wird, ist dennoch eine
Erkundung der herrlichen Öslin-
ger Landschaft rundum Ulflingen
empfehlenswert. Hierzu bieten
sich sechs Radwege und nicht we-
niger als 17 gut ausgeschilderte
Wanderwege an. In Anschluss an
diese körperliche Anstrengungen

kann man im Schwimmbecken, das
unter anderem auch mit einer 45
Meter langen Wasserrutsche lockt,
dann wieder die müden Beine lo-
ckern. In den vergangenen heißen
Tagen suchten täglich etwa 900
Gäste das Freibad auf.

Investitionen in die Zukunft

Im Frühjahr 2017 kaufte die Ge-
meinde dem lokalen Fremdenver-
kehrsverein, der sich inzwischen
aufgelöst hat, den Campingplatz
zum symbolischen Preis von ei-
nem Euro ab.

Wie Marco Miltenburg, Verant-
wortlicher für die Vermarktung
des neuen Freizeitkonzepts Visit-
troisvierges, erzählt, ist die Ge-
meinde seither dabei, den Platz
nach und nach auf Vordermann zu
bringen, um ihm auf diese Weise
einen Platz an der Sonne, sprich
in der oberenQualitätskategorie zu
sichern. Viele Renovierungen sei-
en schon erledigt worden, andere
folgten. So werde man in den kom-

menden Jahren noch den Sanitär-
block sowie die Aufenthalts-
und Waschräume erneuern. Des
Weiteren sollen noch jeweils vier
Campingpods und Mobilheime
hinzukommen.

Dass der Campingplatz in Ulf-
lingen durchaus einen längeren
Aufenthalt wert ist, das weiß auch
das Ehepaar Hans und Dena Bloe-
mendaal aus den Niederlanden:
„Wir kommen nun schon seit zehn

Jahren jeweils für sieben Monate
hierher. Wir treffen hier nicht nur
immer wieder alte Freunde, hier
findet man auch alles, was man
für einen wirklich entspannten
Urlaub braucht.“

Besonders angenehm bei glühender Hitze: Das Campingareal bietet viele schattige Plätze. (FOTOS: ROLAND ARENDT)

Die Zahl an Mobilheimen soll in den kommenden Jahren noch erweitert
werden. Spätestens ab Mai sind nämlich alle vermietet.

Schon kurze Zeit, nachdem das Schwimmbad um zehn Uhr geöffnet hat, stürzen sich die ersten Wasserratten
ins kühle Nass.

Der Europagarten ist nur wenige Schritte entfernt und eignet sich perfekt
für einen entspannenden Spaziergang.

Die Bloemendaals sind begeistert
vom Ulflinger Campingplatz.


